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IMiMMM M Mllcher Mmg Nr.183.
(l842—,) Nr. 4985.

Edict.
Da6 k. k. Landesgericht Laidach

gibt dem unbekannt wo befindlichen
Herrn CarlPobcr hicmit bekannt, daß
der Bescheid vom 22. Mai l. I . , Z.
3244, womit die Löschung der für
ihn aus dem Wechsel vom 12. Fe-
bruar I83!> auf Duino haftenden For-
derung bewilliget wurde, dem für ihn
»ä l'ec-lpienllmn bestellten Curator
Herrn Dr. Anton Rudolph zugestellt
worden sei.

Laibach, am 4. August !866.

"l^ttM l — » ^ Nr. 428».

Edict.
Das k. k. Landesgericht öaibach

macht bekannt, dasi in der Executions-
sachc der Laibacher Sparcaffe, durch
Herrn Dr. Suppantschilsch, wider
Herrn Johann Wölfling die executive
Feilbietung des dem Letzteren gcho.-
rigcn, im Grundduche der Pfarrkir-
chengilt S t . Peter »ul) Urb.-Nr. " / , ,
vorkommenden, in der S t . Peterö-
Vorstadt «ul) (Sonsc -Nr. l> gelegenen
Hauseä sammt Zugeho'r wegen auü
dem Zahlungsaufträge vom 5. Decem-
ber !8l»5, Z. 6N)5 , der Laibacher
Sparcasse schuldigen 1U5U st. sammt
Anhang bewilliget und zu deren Aor-
nahme die Termine auf den

2 7. Augus t ,
2 4. S e p t e m b e r und
2!). O c t o b e r 1 8 6 « ,

jedeSmal Vormittagö von l<> biö l2
Uhr, vor diesem Gerichte mit dem
Anhange anberaumt wurden, dasi die
Realitat'bei dem dritten Termine auch
unter dem Schätzungswerthe von
8774 fl. hintangeben werden wird.

Der Grundbuchscxtract, daö
Schätzul'.gsprotokoll und die Licita-
tionsbedingnisse, unter welchen sich
die Pflicht zum Erläge eines lUperc,
Vadiums befindet, können hicrgerichts
eingesehen werden.

Laidach, am l l l . Jul i l 8W,

(,742—3) " " Nr 45«2

Edict.
Nom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der Frau

Ioscsine v. Wurzbach in Laibach die
executive Versteigerung der dem Herrn
(Zarl Savinschek, Besitzer deä land-
tästichcn Gutes Gairau, gehörigen,
gerichtlich auf l45l> fl. geschätzten
Fährnisse bewilliget, und hiezu zwei
Feilbietungstagsahungeu, und zwar
die erste auf den

2tt. A u g u s t
und die zweite auf den

3. S e p t e m b e r I 8 6 K ,
jedesmal Vormittags t> Uhr, in luco
Gairau mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Fahrnisse bei
der ersten Fcilkietung nur um oder
über den Schätzungswert!), bei der
zweiten aber auch unter demselben
und immer nur gegen bare Bezah-
lung werden hintangcgcbcn werden,
daß das Schatzungsprotocoll in der
diesgerichtlichenRegistratur eingesehen
werden kann.

Laibach^am 2». Jul i l8 l l l l .

(1743—3) Nr. 4«lill.

Edict .
Das k. k. LandeSgericht in Laibach

hat über Ansuchen des Hcrrn Gustav
Tönies die executive Feilbietung des
der Frau Anna Maria Lülsdorf ge-
Hörigen, im GruMuHe des Stadt-

Magistrates 8u1i Urb.-Nr. »439 in.
liegenden, gerichtlich auf 35»l>2 st. 12 kr.
bcwcrthetcn Terrains sammt Behau-
sung in der Illouza bewilliget und
zur Vornahme derselben die Tag-
satzungcn auf den

27. Augus t ,
l . O c t o b e r und
5. N o v e m b e r l 8 6 6,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landeögenchte mit dem Beisätze an-
geordnet, daß obige Realität bei der
dritten Feilbietungö-Tagscchung auch
unter dem Schähwerthe hintangegeben
werden würde.

Schätzungsprotokoll und Licita,
ticmsbedingnijse erliegen zu Jeder-
manns Einsicht in der landeögericht'
lichen Registratur.

Laibach, am l . I u l i l86i l .

( l?44—3) Nr. 4722 civ.

Edict.
Vom k. k Lanoeögerichte Laibach

wird hiemit dem Hcrrn Franz Schilko,
Kaufmann in Triest, bekanitt gegeben,
dasi ihm zur Wahrung seiner Rechte
als Tabulargläubiger bei der exccu-
tiven Feilbieiung mehrerer der Maria
K a u l ^ in Präwald gehörigen Activ-
forderungclt der Herr Advocat Dr.
Rudolph als ('m-iltol- ul)80llli« bê
stellt und demselben die Rubrik vom
Bescheide !<j Juli l. I , , Z. 3407,, z.„
gestellt worden ist.

Laibach, 24. Juli !8llti
(1819—1)" ^ Nr. 133ül.

Erccutive
Rcalitäten-Vcrstcigcnlltg.

Vom l. k. stüdt. dcleg. Bezirlsgerichtc
in Lnibach wird bekannt gcmacht:

Es sci über Ansuchen des Andreas
Krcgar, durch Dr. Pongrah, dic e^ccutiuc
Vcrstcigcrniig der dcm Anton Schagar ron
Lnkowiz gehörigen, gerichtlich anf 1022 fl.
geschätzten, im Grnndbuchc Lukouiz bild
Nt t f . -Nr . 1'/2 l'l«^. 18 vorkommenden
Kaischcnrcalität bewilliget und hiczn drei
Feilbietnngs-Tagsatzlmgcn, und zwar die
erste auf dm <

15). S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

15). O c t o b e r
und dic dritte auf den

10. N o v e m b e r I 8 6 0 ,
jedesmal Bormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicramlS mit dein Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrcalilät bei dcr
erslcn und zweiten Fcilbictnng nur um
oder über dcu Schätzungswert!), bci der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werben wird.

DicLicitationSbcdingmssc, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitationscommissionzu erlegen hat, so wie
daS Schatzungsprotocoll und der Grund«
bnchsexlract können in der dicsgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. k. städt. dclcg. Bezirksgericht Laibach,
am 17. In l l ' ^866 .

(1836—1) Nr. 4444.

Ucbertragunss dritter
erecutiver Feilbictunq.
Vom k. k. Vczirksamte i,'aaö als Gericht

wird hiemil bekannt gegeben, daß die mit
Bescheid vom 10. Jänner und 18. Mai l. I „
Z. 493 und 3053, auf den 19. Juni 1806
angeordnete Tagsahung zur Vornahme des
dritten creative!! Feilbictungstcrminrs be-
züglich der dem Joseph Stcrle von Polane
qchorisscn Realitäten Url). >Nr. 111 und
Dom..Gb..Nr. 128 neu. 229 alt. :u! Grund»
buch Hcnschaft Schneebcrci mit Veibchal'
tuna dcS OrteS und der SlMldc und dem
vorigen Anhange auf den

30. O c t o b e r 1 8 6 6
übertragen wird.

K. l. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 16. Juni 1866.

(1832—1) Nr. 4523.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Vczilköamle Laaö als Gericht

wiro hicmit bekannt gegeben, daß zur Vor>
nähme der mit Vescheio vom 15. Dtccm»
li l i 1865, Z. 8554. bewilliglen und nnt
'Zcscheio uom 18. April 1866, Z. 2860.
einstweilen sistitten ekecutioen Ftilt'ietung
der dem MalhiaS Modlc von Neudorf
gehörigen Nealität Urb.-Nr. 214 ucl Grund»
lnich Herrschaft Schneelierg die neuerlichen
Tagsahungen auf den

3. N o v e m b e r und
5. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
8. J ä n n e r 1 8 6 7 .

jedesmal Frül) 9 Uhr, hicramis mit dem
angeordnet worden, daß diese Nealität bei
dcr dritten Tagsahung auch unter dem
Schähm!gswerll)c von 1301 fi. vcränßcrt
werden kann.

K. k. Pezirke<amt î aas als Gericht,
am 19. Juni 1866.

(1833—1) Nr. 4677.

Uebertragmtg dcr
dritten crec. Fcilbictmlg.

Vom k. k. Vczirtsamtc Laas als Ge-
richt wird hicmit erinnert, daß dic mit
Bescheid vom 17. Jänner 1800, Z. 524,
auf den 20. Juni 1866 angeordnete dritte
executive Fcilliictungstagsatzung bezüglich
dcr Nealität des Anton Trudcn von Pu»
dob Url i . -Nr. 64u lnl Ornndduch Herr-
schaft Schncebcrg mit Acibchaltlmg des
OrtcS und dcr Stunde und dem frühern
Anhange auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 6 6
übertragen wird.

5k. l. Bezirksamt ttaas als Gericht, am
25. Juni 1860.
'(1834—1) Nr. 4655.

Ucbertragmlg dcr
dritten ercc. Feilbietung.

Vom k. t. Bcziltöamtc Laas als Ge-
richt wird hiemit crimiert, daß die mit dcm
Arschcidc vom 21. April 1800, Z. 2928,
allf den 30, I lu i i l. I . angeordnete dritte
executive FeildictungSlagfatzung der dcm
Josef Pomkvar von Hridlane gehörigen
Realität Urb.-Nr. 257/251 <><! Grimdduch
Herrschaft Nadliöet auf dcu

30. J ä n n e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, hicramts mit dem übertragen
worden, daß dicfc Realität dabei uölhigcu'
falls auch unter dcm Schatzungmuctthc
veräußert werdcn wird.

K. t. Bezirksamt Laas als Gericht, am
23. Juni 1866^ ^

( 1 8 3 5 - i s ' " ' Nr. 4197.

Edict .
Womit dllannt qemacht wird, daß

über Ansuchen des Iacoli Zalar von Aiucc
die Nclicitation. rer dem Andreas Inuancic
von Navne e?ecutw vclkauften Nealilätcn
Ulb.-Nr. 364 und 305/352 -ul Ornndbuch
Herrschaft Nadliöck, wegen nicht zugel'al'
tcncr LicitationSbeditlginssc. ans Gefahr
und dosten des Erstcherö Georg Stritof
von Navnc bewilliget und zu deren Vor«
»ahme die Tagsal)ung auf den

13. O c t o b e r 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr. hieramts mit dcm ansseordult
wlirde, daß diese Realitäten dabel nöthigen-
falls lim jcdcn Preis vcrälisiert werden.

K. k. Ve^irksamt Laas als Gericht,
am 8. Juni 1806.

(1837—1) Nr. 2503.

Dritte exec. Fcilbietung.
Vom k. l . Bczirlsamtc Idr ia als Gc^

richt wird mit Bezug anf das Edict vom
12. Jul i 1860, Z. 2190, in dcr Exc<
cutionSsachc des Martin Lapainc von
WoiSla gegen Valentin Wclilamc von
Obcrlauomla l'l«. 210 f l . c. i>. c-. bekannt
gcgcbcu, daß zur executive,! zweiten Real«
fcillmtung am 6. August 1860 lein Kauf-
lustiger erschienen ist, daher es bci dcr
auf dcn

3. S e p t e m b e r 1 8 6 6
angeordneten dritten Realfcilbietung zu
verbleiben hat.

K. k. Bezirksamt Idr ia als Gericht,
am 6. August 1866.

5tttt hi« 1000 jl.
werden gegen P u p i l l n r - S i ch c r h r i t cms-
zunehmen sseslicht.

Msälligc Anlrägc beliebe man »ntcr der
Chiffre „ I ^» 'u l»»>Z»»< 'A" an die Expedition
dieses Blattes zu richten. ( 1 8 3 0 — 2 )

(1814-2) " ' " ' Nr. 4888.

Bekanntmachung.
Vom k. l. VezirkSamtc Stein als Gericht

wird bclannt gemacht, daß die dem Ge«
suche des Nicolaus Ierisa von Mose lle
pl-u^. 24. Mai I. I , , Z. 1039 und 3384,
wegen crecutiver Einanlwortung des Ve-
trages von 35 fl. und Sllpcrintalmlatioll
des strafgcrichtllchft! Urtheiles uom 22ten
December 1805, Z. 55, l'lc». 25 fi. für
Johann Michlüe eingelegten Nnbliken. we<
gen li»bclaunten Aufenthaltes desselben,
dcm Mlfgcsttliien Clirator Anton Hasner
in Stein zugestellt wnrdcn.

K. k. Veziköamt Stein als Gericht
am 1. August 1806.

(1812—2) Nr. 2877.'

Dritte exec. Feilbietuuss.
I i n Nachhange zum oieSämtlicheu Edicte

vom 24. März d. I . , Z. 8 8 1 , wird be-
kannt gemacht, daß nachdem auch zur zwei-
ten sscilliicllliig der dcr Anna Erschen von
PaulavaS gehörigen Huuvcalität >n!) Nrb.-
N,-. 49 l>sl Herrschaft 3ieitcnbllrg lein Kauf.
lustiger erschienen ist, am

3. S e p t e m b e r 1 8 0 6 ,
Vormittag 9 Uhr, zur dritten Fcilbietung
in dieser Amtskanzlei geschritten wird.

K. t. Bezirksamt Nasscnfuß als Ge-
richt, am 3. August 1866.

(1813—2) Nr. 1202.

Executive Feilbietung.
Pou dem t. k. Bczirksamtc Littai als

Gericht wird hicmit bekannt gcmacht:
Cs sci über das Ansuchen des Johann

Fakiu von Votlcvcrh, Aezirt Sittich, gegen
Jacob Stcrjane von Mansthal wegen aus
dein Bcrglcichc vom 25). October 1804,
Z. 3805, schuldiger 204 fl. 3 8 ^ kr. ö. W.
<'. «. c'. in die executive öffentliche Vrr-
stcigcrung der dcm Achtern gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Ponovie ^ul,
Rttf .^Nr. 227, Urb.-Nr. 263 vorkom-
menden Realität sammt An« und Zugc-
hör, gcwilligct und zur Vornahme dcrftlbcn
die Fcilbictnngstagsatzungcil auf dcu

13. S e p t e m b e r ,
l. 3. O c t o b e r und
14. N o v e m b e r 1 8 0 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bci der letzten Fcilbictnng anch imtcr
dcm Schätzlingswcrthc an dcn Meistbie-
tenden hmtangcgcbcn werde.

Das Schätzimgsprotololl, dcr Grund-
lmchscxlract und die öicitationöbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den gcwölmli>
chcn Amtsstllndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Littai als Gericht,'
am 7. April 1866.

(1751-3) Nr?1b66.

Ed ic t
zur Einberufung der Vcrlasscnschafts.Gläli'
biger des verstorbenen M i c h a e l Lesch'
n i l . GnmdbeiHers in Lengeufclo Hal>^

Nr. 64.
Von dein l. k. Bezirksamt? Kronau als

Gericht werben Diejenigen, welche als
Gläubiger an die Vcrlasseiischaft des a>»
2. I n l i 1866 ohne Testament verstorbne"
Michael Lcschnik. Grnlwbcsitzlrs in ^c»stt"'
fcld Hauö.Nr. 64, eine Forderung zn stelle"
haben, aufgefordert, bei diesem Gericht
znr Anmeldung und Darthlnmg ihrer lll!^
sprüche dcn

25. August 1 8 6 6
um 10 Uhr zu erscheinen oder biS ^ l ) l "
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, w i ^ '
gcns denselben an die Vcrlassenschaft, we"''
sie durch Vezahlung der angemeldeten 3 ^ '
dtinngcn erschöpft würde, lein weiterer'"
spruch zustande, als insofernc ihnen e
Pfandrecht gebührt.

Kronau, den 21. Juli 1866.
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Die Wechselstube
ton

E. J. Heimann's Söhne in Wien,
Stadt, Aittntnelliug Nl. 3,

empfiehlt sich zum G i l t - und V e r k a u f e allcr Gattungen Staatsobligationen, Staats- nnd Privatlose, Industriepapiere, Eisenbahn-Actien
Pfandbriefe, G o l d - und S i l be rm i i nzen , E o u p o n s : c . :c.

Gibt Vorschiisse auf alle Gattungen inländischer Papiere, besorgt Incassi nnd Auszahlungen im I n - nnd Auslande.
Auch sind daselbst P r o m e f f e n zu allen stattfindenden Ziehungen der E red i t l ose , ZOOOer und R 8 6 4 e r Lose zu bekommen.

WM^ l)u8 ln^tl^ Mittel WM"

Erhaltung uud M Wachgthnm der Kopfhaare.
V r e i s o in», v 6 t a . i l : Vartwichö, blond oder
1 Flacon rein M r . Kamm- >va,^«^l schwarz . . . sl. ^
fcttul nnt odcr ohne Par- — Auswärtige Bcsteilimqm
fnm . . . . fl. 1.— s ^ » ^ ^ wrrdcn gl-gm dcn cilMschick-

AlöPomade pr. Ticqrlm, c'lc- « j H - ^ ^ ^ z ü ^ ^ ^ H ^ ^ ^ "̂c Vclrag nebst U> tr. Em-

KoSmctik, grosz . fl. - .50 k ß ^ L L ^ . / ^ L M ^ l M imhme schucllstms befördert.
Kammfttt - Pomade zum HauPtvcrsmdmigS-Depot
Schumrz- oder Vrmmfär- W^^HC^^^^^M^M' .̂n .̂o,̂  et .-» ^äl-'i!: In
bcn der Haare pr. Tiegel »u ^ ^ H ^ , « , « . , ! ! - ^ ^ ' ^ ^ ^ meinen Frisirsalonö: Stadt,
Alabaslcrglaö . fl. 1.— l>< ^ l Ä ? f e r ^ e ^ . W Ä verlängerte K ä r n t n c r-

Koömetilzum Schwarz-odn- ^ ^ ^ V « , , , ^ . ^ ^ ^ ^ . ^ st ra ß c vlr. 5 1 : Fabril:
Vrannfärbend.Haare 50kr. S ^ 3 « M ^ " " M ^ r t s t ^ ' f t V ^ Neubangasse 9ir. 70.

In Iiaidaok d6i Hsrrn ^<luui<l Uzllli'.
I n K l a < ) r n f n r t bei Herrn HI. k p i o w i ; Gratz 8 l . l i i l l l i u u ^ r und .!. l 'ulssl^itxor;
T r i e s ! : ^ . l»os<«<i, Friseur; V e r o n a : l^. Hl <!»>>< er.

Außerdem sind meine l. k. priu. jlammfettpräparatc ilberhaupt in aNcu hervorragenden
Apolhclen und Parfümerirn nnd in den meisten Geschäften, die sich mit Parfnmericn befassen,
sowohl in Wim nnd in den Provinzen, alö anch i,n 3lnßlandc zu haben.

^ 1 1 < 5 i * N N N l ^ ^ " 'liir häufig mündliche nud schriftliche Beschwerden eiulau-
^ i t t ^ z l N N t t . feu, daß dem l', I . Publikum nutcr falschen Anpreisungen nud

Irreführungen allerlei Machwerk alö die vou mir einzig nnd allein reiu erzeugte t, l. pnv.
Kammsclie zum Wachölhuni uud zur Erhaltung der Kopfhaare verlauft wird, nnd da cö in
neuester Zeit sogar vorgclommcu ist, daß man sowohl die ssläschchen alö anch die äußere
Auhstaltiliis, meiner Kam'mfett-Präparale so täuschend nachgeahmt hnt, daß eine Verwechslung
diescr ^alsisikateuiit lneiuen Fabrikaten leicht möglich ist, so sehe ich mich veranlaßt, die
I'. ?. Kiuisl'l- M V ^ vor diesem Betrug -D lG iu ihrem eigenen Interesse driugcud zu warnen
und hiermit zur allgcmeiuru Keuuluiß zu briugeu; daß jedes meiuer Kammfetlpräparatc

mtt meiner behördlich vrotolollirien Schutzmarke, sowie mit der Gebrauchsanweisung
sammt den eingegangenen Anerlenuuugsschreibeu uud mit drr k, k. Privilemumö-Adschrist
Nr, « « v.,,„„ .,, ̂ , ^ ^ ,«,^«I ,« ^F,/«,
(521—10) Friseur nud k. k. Privilegium«.Inhaber in Wien.

(1827-2) Nr. 4494.

Dritte exec. Feilbietung.
Im Nachhange zum Edicte vom 10tcu

^pli l I860, Z. 1924. wird erinnert, daß
ln der Ez-ccutionssachc des Herrn Karl
Aoschiz von Eastelnonvo gegen Andreas
Viclc von Sose l ' l " . 115 fi. 50 kr. am

2 1 . August 1 8 6 6
früh 9 Uhr, hicrmnts zur drillen Real»
skilliietung geschrilicn wird.

K. l. Vezlrköamt Fcistriz n!s Gericht,
^ 2 3 . Juli 1866.

(1805-2) Nr. 4415.

En'cutive Feilbietung.
^ Von dem k. f. AczirlSamtc Sleiu als
bricht wird hicmit bekannt gcinacht:
^ Cs sei über das Ansnchcn des Herrn
^acob Schnstar von Stein gegen Joses

'Ichar von Schmarza wegen ans dem
lUtiMe vom 31 . October 1861, Z. 6005,
^uldiger 61 fl. 80 kr. ö. W. c 5. o. in
d , i ? " l ^ w e öffentliche Bcrstcigcrnng der

m ^etztern gehörigen, im Grnndlinchc des
"Utes Gerlachslcin .'u!^ Uvb.-Nr. 28, der
^ " l N l t Stein «n!) Urb.-Nr. 115'/^ und
"rs ^utes Schcrnbnchcl suli Urb.-Nr. 16 I)

° tonnncndcn 3tcalitätm, im gerichtlich
^lMcncn Schähnngswcrthc von 984 f l .
se' l l " / gewilligct nnd zur Vornahme der«
auf d- ^"^ Veilbictungstagsatznngcn

^3 - A u g u s t ,
24 . S e p t e m b e r und

ied « " - O c t o b e r 1 8 6 6 ,
G c r X V°rmittags um 0 Uhr, in der
Word?, >!^" "''^ dml Anhange bestimmt
"ur l,.! V < ̂ '^ feilzubietenden Realitäten
dem Kss ? ^ ^ " ' Fcilbictung auch unter
den 2 " n ' " ' 9 r " " h c an den Meistbicten-

H ' " " » e b c u werden,
buchscrtratt m?>!'"^p"tokoll, ^ r Grund<
können bei dkcn, ^ ?citatiouSbcdinguissc
lichen Amtsst nd,n " ' ^ ^ ' " b'« gewöhn.

K. k. B r l ^ " "den .
"N 13. Juli 1863 ^ " " als Gericht,

tt826—2) ?c'r. 44')-;,

Dritte ezec. Fcilbietllng.
I m Nachhange zum Eoicte vom IZtcn

April 1866, Z. 2114, wird erinnert, daß
in dcr Ekeculionssachc des Herrn Vlas
Tomschiz von Feistriz gegen Anton Tom»
schiz und resp. dessen Sohn, auch Anton
Tomschiz von Grafenbrnnn Nr. 57, unter
Vertretung der Vormünder Josef Valen«
ö<? von Killcnberg und Helena Tomschiz
von Grafcnbrmul Nr. 57, sNa. 27 st. am

2 1 . August 1 8 6 6 ,
frnh 9 Uhr, Hieramts zur dritten Real-
feilbiclnng gcschritttcn wird.

K. k. Bezirksamt Fcistriz alö Gericht,
am 22. Juli 1866.

(1776—2) Nr. 2207.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bczirksamtc Landstraß

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei iibcr das Ansuchen dcS ^orcuz

Srcinic von Croatisch-Ärcgana gcgcu Acar-
tin Stipic vou Ärczjc wcgcu aus dem
Vergleiche vom 8. März 1864, Z. 626,
schuldiger 42 si. ö. W. c. ». c. in dic cze.
cutive öffcutlichc Vcrslcigcruug dcr dem
Lctztcrn gehörige!«, im Gruudbnche dcr Hcrr-
schast Thurnamhart ^ i l i Nctf. < 9ir. 176
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzuugswerthe von350fl. ö.W.,
gcwilliget und zur Voruahmc derselben die
Ncul-FeilbictungstagsalMigcn auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
19 . O c t o b e r und
16. N o v e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags mn 9 Uhr, hicr-
amts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dic fcilznl'ictcndc Realität nnr bei dcr
letzten Fcilliictuug auch untcr dcm Schäz-
znngswcrthe an den Meistbietenden hiut-
angegebcu werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract und die öicitationsbcdingmsse
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstmldcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Landstraß als Ge-
richt, am 30. Juni 1866.

(1823—2) Nr. 14576.

Zweite und dritte
executive Feilbietung.
Von dem k. k. städt. beleg. Bezirks«

acrichle Laibach wird im Nachhange zum
Eoicte vom 5. Juni d. I . , Z. 10364,
kund gemacht:

Es sei die auf den 4. August l. I ,
anberaumt gewesene erste ekccutlue Feil»
bietllng der dem Franz Ieglitsch von
Zlvischcnwässern gehörigen Ncalilät alö
abgehalten erklärt und es werde lediglich
zur zweiten auf den

5. S e p t e m b e r
und znr dritten auf den

6, O c t o b e r 1 8 6 6 ,
anl'craumten l^ciil iurn Ffjlliietung der-
sclbcn, jedesmal Vormittags 9 Uhr, hier«
gcrichts uütcr dem frühern Anhange ge»
schritten werden.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 2. August 1866.

(1825 -2 ) Nr. 2099.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirksamtc Feistriz als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausncheu des Franz

Vicic von Fcistriz gcgrn Andreas Tomcic
von Äac Nr. 27 wegen schuldiger 232 ss.
10 kr. ö. W. e. 8. e. in dic rxecutive öf>
ftntliche Versteigerung dcr den» Lthtern
gehörigen, im Grunrbuche drr Pfarrgilt
Koschana >iu!» Url».« Nr. 65 uc>rkommcu<
den Rcaliläl. im grrichlllch erbobeucn Schäz»
zungswcrthc von 1340 st. 40 kr. ö. W „ ge>
wilüglt und zur Vornahme derselben die
drille Ne^l'FeilbietungstagsatMig auf den

24 . Augus t 1 8 6 6 ,

Vormittags um 10 Uhr, im hiesigen Amts-
localc mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bei dicselFcll-
l'ietnng anch untcr dem Schä'pnngswcrlhe
an den Meistliicleudcu hintangegebcn werde,

Das Schäl)ungsprolokoll, der Grund«
buchsenract und die LicilatiouSbrdinguisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöslnuvcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
am 25. I nn i 1866.

( 1 7 2 3 - 2 ) Nr7'4168. '

Reassumirung
Mutiver Feilbietullg.

Vom k. l. Vczirksamte Stein als Ge-
richt wird bekannt gemacht:

Es habe udcr Ansuchen dcr Fran,
ziska Hau in L^ilmch in die Ncassumi-
rnng dcr mit dcm Bescheide vom 20tcn
April 1858, Z. 1469, bewilligten aber
sistirtcn crccntiucn Feill'istmig der dcm!
Grccutcn Andreas Kozu von Kaplavaö
gcbörigcn. im Grundbuchc Michclstctten
,̂ ul) Urb. -Nr . 343 vorkommcudcn, auf
3227 ft, 10 kr. C. M. bewerthctcn Nea<
lität wegen schnldisser 400 st. «. ̂  c. ge<
williget und zur VorUahme dcrsclbcn die
zwci FeilbieluugStagsahuugcn auf dcn

25. Augus t und
2 5. S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Früh 9 biS 12 Uhr, in dcr Ge<
rlchtslauzlei angeordnet.

Das Schaßungsprotokoll, der Grund,
lmchsertract und dic Licilationsbedingnisse
konncu ln dcn gewöhnlichen Amtüstunden
hleramts eingesehen werden.

^- t. Vezirlsamt Stein als Gericht,
am 29. Juni 1866.

(1821-2) Nr. 14637.

E d i c t
zur Einberufung der Vcrlassenschafts-Glau-

biger.
Vor dem k. k. städt. delcg. Vezirksge.

richte Laibach haben alle diejenigen, welche
an die Verlasseuschaft der den 21 . Mai
1866 verstorbenen Maria Urenik von Wröst
als Glänbigcr eine Forderung zu stellen
habcn, zur Aumcldung und Darthuung
derselben dcu

3 0 . A u g u s t 1 8 6 6
zu erscheinen oder bis dahin ihr Anmel-
dungsgesuch schriftlich zu i'ibcrrcichcu, widri-
gens diesen Gläubigern an die Verlassen,
schaft. wcnn sie dnrch die Bczahlnng der
angemeldeten Forderungen erschöpft würdc,
kclu wcitcrcr Anspruch zustande, als ins»
fern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 3. August 1866.
(1796—2) ' Nr. 1389.

Executive Feilbietung.
Pou dcm l. k. Vczirksanltc Sciscnbcrg

als Gericht wird hicmit bckauut gemacht:
Es sci über das Ansuchcu dcr Frau

Auna Knttncr von ^aibach, dnrch Herrn
Dr . Wencditter, gcgcn Herrn Wilhelm
Lahaiucr von Hof wegen aus den Ur-
theilen vom 3. M a i d. I . , Z . 986 und
987, schuldiger 183 f l . 75 kr. und 66 ft.
25 kr. ö. W. c. 8. c. in die executive öffent-
liche Versteigerung drr dcm Letztcru ge-
hörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Sciscubcrg »ud Rctf.-Nr. 1 1 5 ^ vorkom-
menden Knustmühle zu Gruben, im Schäz«
znngswcrthc von 44,600 f l . , uud dcr Hub-
realilät in Oberwinkel HauS'Nr. 2, Nctf.°
Nr. 440, pr. 4040 si,, fo wie dcr Hub-
realität zu Komuzcn Haus'Nr. 6, Nctf..Nr.
765 l,6 Herrschaft Gottschce von 749 fi.
90 kr,, gewilligct und zur Vornahme der-
selben die executive» Fcilbictungstagsatzun«
gen auf den

1. S e p t e m b e r ,
3. O c t o b e r und
3. N o v c m b e r 18 6 6 ,

jedesmal von Pormittags 9 Uhr bis 2 Uhr
Nachmittags, in dcr Amtskanzlci mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende!! Realitäten nur bei der letzten Feil«
bictung auch untcr dcm Schätzungswcrlhc an
dcn Meistbietenden hintangcgcbcn werden.

Daö Schätznngsprotokoll, der Grund-
buchscxtract uud dic Mitatiouöbcdiuguissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnudcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksamt Sciscnbcrg als Gc<
richt, am 20. Ju l i 1866.

(1767—3) ' Nr. 4952.

Zweite und dritte
executive Feilbietuug.

Vom k. k. Vczirksamte Ncifniz als
Gericht wird im Nachhange zum Edicte
vom 9. Mai l. ) „ Z. 3 l 7 9 . bekannt ge-
macht, daß in bcr Exccntionssache des
Matbias Iaklic von Kerndoif, dnrch Hcrrn
Dr. Wcncdictcr. gegen die Ebclcute Johann
und Maria Pctelu vou Ncifniz Nr. 51
die mit Bescheid vom 9. Mai I. I . . Z. 3179,
auf den 28. Jul i angeordnete erste Feilvic«
tung dcr dcn letzteren gehörigen Nmluat
für abgehalten erklärt wnrde, lind daft es
bei den auf dcn

2 7. A uaust und
2 9. S e p t e m b e r 1 8 6 6 .

angeordneten zwcitcn und dritten Fcilbie<
tungen mit dcm vorige» Anhauge sein
Verbleiben habe.

ss. k. Bezirksamt Reifmz als Gericht,
am 26. Jul i 1866.
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Da ich bei meinem Scheiden von hier nicht im Stande
bin, allen jenen Herren und Damen, welche mir in schwerer
Krankheit ihre Theilnahme z>n gewähren die Güte hatten,
meinen tiefgefühlten Dank persönlich abzustatten, so bitte ich
denselben hiemil freundlichst entgegennehmen zu wollen, wobei
ich die Versicherung beifüge, dass die Erinnerung an Laibach
und seine geehrten Bewohner ich stets dankbar bewahren
werde.

Ccncral-Jthijor Eduard Itotttfe
(1831) Edler von ltoniaroli«

Üesterr. Gresham.
Diese snt Jahr nnd Tag von dem Gefertigten hierorts vertretene, eincS schwlUlg-

hafte«« E r f o l g e s sich ersren'rndc

Lebens - und Nenten-VelslcheruW-Gesellschch
wird in dem sseaenwärtic,en Augenblicke, wo die Kr iegswoge» sich «och «icht stelegt,
allen k. k. M i l i t ä r s anf dai<' N'ärmstc empfohlen.

Sic ist die einzige Anstalt, welche den k. f . M i l i t ä r s , , , ( ?omba t tan ts " miteinbe-
^rissen, cinch für den .Nriegöfal l volle Garan t i e gewäh r t , indem sie die Giltigteit
der Po l i ce „nach einem auf dem Felde der E h r e Gefa l lenen," cbenso an-
erkennt, als wenn brr Versicherte im D u e l l , dnrch gerichtliches U r t h e i l oder 2elbst-
mvrd stirbt.

Mögen die fchon stattgefnndeuell Versichcrungöfällc uon p. t. Herren l. l. Muttärs
recht viele 3tachsolgcr finden.

Laibach, am 6. August 1600. ^ l M ' ^ N t t N ^ N l ^

Wechselstube und Repräsentanz der obigen VersichernugS-Gesellschaft,
l17»2-21 Hauptplatz Nr.2; t7.

Kundmachung.
^ Der crgcdcnst llntcrfcrtigte züiqt cincnl huhcn Adel und dem
l geehrten Publicum hinuit crgebenst an, daß cr bereits init gestrigen«
l Tage sein ganz neu eingerichtetes

j Zuckcrbäcktr Geschäft
's in dl'r 5 l M hicr, i)lldoll^lissl: m . 228,
: eröffnet hat.
! Derselbe wird denucht sein, dnrch ein stets sehr geschmackvoll
! gewähltes nnd frisches Waarenlager an

l sowie auch durch prompte, schnelle nnd billige Bedienung sich das
'. Vertrauen und den geneigten Zuspruch des /,. /. Publicums zu
! erwerben.
! Auch werden alle in mein Geschäft einschlagenden Bestellungen
> und Lieferungen sowohl hier als auch ubcr Land billig uud
! schnellstens cffcctllirt.
! I n diesem Geschäfte findet ein L e h r j u n g e aus gutem
! Hause sogleich Aufnahme.
! Um gütigen Zuspruch bittet crgebenst

! «mb-ch. °m 7- A"°«st '«°«̂  Z . A l i l l l l n e l l e r .
! (l801>—:j) Zuckerbäcker und Condilor.

ZahlmytMd.kThir.

Dr. lan^or,
Docent der Zahnhcilkunde an der

k. k. Universität in (Hraz,
ordinirt täglich von 8 bis 4 Uhr in feiner Wohnnng

Herrongasse Nr . VOR
(rothen I ac l , viü-i^vi.', des Stadtpfarrgebäudes)

im 1. Stock. l ! 7 1 4 - l t l

Mein Verzeichnis; iiber echte

Slmrk'mcr DlumenMiebrln
mit Anhaiiss einiger Sommer- und Hrrbstsämel
reien ist erschienen nnd liegt anf gefälliges Ver-
langen znr I''>"u,»^o-Vcrscndnng bereit.

Emst M M m lM5 Vlsm'l,
S a m e n - nnd P f a n z e i l h a n d l n n g

t1372-3^ Prag , Postgassc ,̂010 I.

Gefertigter warnt Jedermann. wem immer
cms seiiirll Namen zu creditiren, da cr filr derlei
nicht direct ail ihn zn stellende Forderungen
»icht fahler ist. ( l 7 l » ! t - ^ )

Fettich Frankheim.

I n der GradischalmstM
Ztr. 55

ist eine Wohnung mit 4 Zimmern, .Küche, Speise-
kammer, Kcller imd Ho'lzlege oo» Viicyaeli l. I .
an zn vermiethen,

l̂iähcre Auölnnft ertheilt der Eigenthümer
des Gasthaiisc^ „ z n m G ä r t n e r " in der Grc^
discha-^orstadl Vlr 30. ( l t i lO—2)
'(1782-3) Nr. 2399.'

Collcm'smlfhelmltg.
Von dc,n k. l . Vsz'rlsaiille ^'liiustraß

als Ocrichl wild hicmil dclanitt gemacht,
daß der über daö Vermögen des Krämers
Herrn Frcinz Sctinc von Landstraß mit
dirsaenchllichkl, Eoicte oom 10. April l, I .
Z. 1226, lröffnete Concllls bci mit den
Gläubigern getroffener Allögleichluig als
alifgrhoben erklärt morden ist.

K. k, Alzirkömiit ^ndslmß als Ge.
richt, am 28. In l i 1800.

Eine TheM-Loge
im erstell Range

ist ganz oder auch halb zn vergeben. — Näheres
im Zeituugö-Comptoir. (1839)

Gm Zimmer,
elegant möb l i r l . " " " "

ist sogleich zn ueriuiethen. — Auöluuft jn der
Sternallre N r . 30 im ersten Stock.

Verstorbene.
D e n ^. A u g n st. Josef Trampn^, Si!d-

früchtehlindlcr, all 25 Jahre, im Ciuilspital, a»,
Daritibrande.

D e n 4. A ll g n st. Felix Scola, Maurer,
alt 40 Jahre, im Civilspital, an Erschöpfung
der Kräfte. - - Johann Vrayer, Sträf l ing. alt
71 Jahre, im Iiiqnisitionchansc Nr. 82 , an
Altersschwäche.

D c n 5. A n g u st. Maria Fink. I n -
wohnerin, alt 70 Jahre, im Eivilspital, an Alters-
schwäche. — Dem Herrn Josef Kichel, Maschin-
führer, in der Kapuziner-Vorstadt Nr. l>2, fein
Kind Josef, alt 1 Monat, an Fraisen. — Valen-
tin Praiiw", Schuster, alt 5^ Jahre, im Ciuil-
spital, in Folge zufällig erlittener Vcrleynng.

D c n 6. A n g n st. Dem Herrn Anton
Carl Falnaui, Handelsmann nnd k, mericanischcr
Hof-Sprditenr zn Trieft, sein Sohn Carl, im i»len
kebenöiahre, in der Polana-Vorstadt Nr. 72, an
der Gehirnauöschwitzniiss. — Maria Mline:-, I>,-
»vohncrötochtcr, alt Ü9 Jahre, im Civilspital, an
der Banchsellentziindnng.

D e n 7. Angns t . Gregor Ulle, Kilecht,
alt ^2 Jahre, im Civilspital, an der bryghlischen
Nierrnrutartling. — Michael Kastrlic, Manrlr,
alt l̂O Jahre, ins Ciuilspital sterbend überliracht.

D e n «. A n g n st. Dem Josef Noual,
Schneider, i» der Kralan-Vorstadt Nr. 37 . sein
Kind Iuhamia, alt « Monate, am Zrhrfielirr.
— Anna Kickel, proti. Anfseheröwitlue, all 85,
Jahre, in der Carlstädter-Vorstadt Nr. 19, an
der Wasfersncht. — Der hochwürdige Herr Stephan
Grisoni, Domcapilnlar, all !>7 Jahre, in der
Stadt Nr. 304, an Altersschwäche.

D e n 9. A n gust. Dem Herrn ssraliz
Bemoth, Schneidermeister, in der Stadt Nr. 2<>8,
fein Kind Francisca, alt 8 Tage, am Kinnbacken»
lraulpfe.

UW- Nealitäten Verkauf. "WU
Die oen Ehclentni ^U>,T«>» n»o M » ^ l » » »I,»,»«»«l<? gehörige, zn I o s e f ö t h a l zwei

Stimdcn vo>, Lmbach n»d '/, Stnnde von der Bahnstation Salloch , lnapp am Laibach - sslnsse
gelegene, ans 7 Zimmern, 5» Kammern, 2 Küchen, 1 geräumigen Keller, 1 gemauerten Stallmig
nnd einer Dreschtenne, dauu 1 Schupfe bestehende Hausrenlität Lousc..Nr. 21, sammt Gartcn nnd
dazu gehöriger Wasserkraft, mit oder ohne Grundstücken, ist ans freier Hand gegen billige Beding?
nisse zn verlaufen. — Cs wird bcmerlt, daß sich der gcgenwärligc Ertrag des Hanse« anf 320 st.
beziffert. — Anfragen hierüber bei den Eigenthümern daselbst oder in der Kanzlei deS Aduocatcn
D r . R u d o l p h in Laibach. ^ 1 8 3 8 - : ^

I M " Wein nnd Tlibovitz Nerkanf. "WW
I n Iesfenitz bei F r a n z H r i b a r werden eine größere Qnantitäl TUeiue aus den

Jahrgängen 18«1 1862, 1804, 1«05, sowie anch 100 Eimcr S l i bov i t z von verschiedenen Jahr-
gängen verlanft. Kanflustigc werden hiezn eingeladen. (1786—3)

Logen-Kllnfluftigm
wird hiemit zur Kenntniß gebracht, daß am 2 O . d. M . Vormit-
tags von l»biö12 Uhr im Ämtslocale des hiesigen k. k.Landesgerichtcs
die freiwillige öffentliche Licitation der im zweiten Stockwecke des
hiesigen Theaters gut situirten Loge Nr. 65, stattfindet, daß die
Loge um !)5tt fi. ö. W. ausgerufen wird und daß der Ersteher die
Hälfte des Meistbotes sogleich, die zweite Hälfte aber nach sechs
Monaten zu entrichten hat.

Laibach, am IU. August 18«<j. (1843—1)

N ^ s .. , ^ - ^ . l Wien 8 Ancn'st Die Börse verkehrte in Staats- nnd Industriepapieren theils znr etwaö mattern, theils znr etwas festeren Notiz. Devisen nnd Valuten schloffen m"
W l s t l l l l t l l U j l . eine Kleinigkeit flaner. Geld abondam. Umsah beschränkt. ^ ^ .

«effentliche Schuld.
Geld Waar,

I n östcrr. Wälnung . zu 5 ' . 5:̂  25 52.75»
dctto rückzahlbar '/. „ i>!'.5'0 9!».75
detto rückzahlbar von 1864 7«,50 79.—

Silber-Anlchm vnu 1864 . 70.— 7 l . - -
Silbcranl. 1805(Frcö.) rUckzahlb.

in 37 Jahr. zu 5 pEt. fiir 100 f l . 7 1 . — 72.—
Nat.- 3l»l. mit Iün-Coup. zu 5° , L5 5,0 l>5 75

„ „ „ Apr-Coup. „ 5 „ l!4.?li U5.—
MetalliqutS . . . . „ 5 „ 58.75 59,—

bettomitMai-Eoup. . „ 5 „ <;2.50 6275
hetto . . . . , . 4 „ 50.— 5>075

M i t Verlos, v. 1.1839 - . . 135.— i:-ll>.-
, „ 1854 . . . 70.— 71 .—

" " „ i860 zu 500 st. ?5,5<) 75.70
" " ,, 18W „ 100,, 8 0 — 80.50
" " " .. 1864 „ „ „ 65.80 '!<;.—

" " , 1864 „ 50 „ - . - — . -

Nieber-Ocst.rrcich . - i« 5/« 78.-- 78..^0
Ober-Oesterr.ich . . " ^ " , / 7^'
Salzburg b.. ? b . - ^ . -

s'elb Waare
Mähren . . . . „ b ' „ 75.— 76.—
Schlesien . . . . „ 5 „ 87.- . 88,—
Steicrmail. . . . „ 5 „ —.— tt2.—
Tirol „ 5 „ 9 5 . - 9 8 . -
Kärnt.. Kraln, u. Kilstnl. „ 5 „ 8s.— 86.—
Ungarn „ 5 „ 64.50 65.—
Temescr-Ämiat . . „ 5 „ 62.50 63,50
.sswaiien uud Slauollicu „ 5 „ 66— 68 —
Galizien . . . - ., 5 „ 61,50 63.—
Siebtttliürgcn . . . „ 5 „ 61.— 62.—
Bukuwina . . . . „ 5 „ 61.50 62.—
Una. ,n. d. V.-E. 1867 „ 5 „ 61.25 62 —
Tcm.V.m.d.V.-C.1867„ 5 „ 60.50 6 1 . -
HtNttiauischcs A»l. 1859 „ 5 .. —.— —.—

A c t i e n (pr. Stück.)
Nationalbank 736. - 738.—
.Nredit-Anstalt zu 200 sl. ö. N . I^ij.80 143.90
N ü (3scom.-Ges. z. 500si.ü.W.b7^__ 580.—
K. Ferd.-9lordb. j . 1000 st. (5. M . i ^ 3 _ .^25 ,—
S.-(«.-G.z.200>!.EM.o.500Fr.I84 70 ,84.90
Kais. Mis.- Ä. zu 200 ft. ( M . , 26 50 126.80
Süd.-uolbd.Äerb-B.2U0 „ 105.50 106 —
Süb.Et.-,I.-ven.u.c.-it.O.200fl 203— 205 —
Val.KarI.«ndw.-V.z. 200 st. VM. i 87.50 187.80

Oelb Naar, j
Oeft.Don.-Dampfsch.«Gts. Z-« 460.— 462 . -
Oesterreich. Lloyb in Tricst Z I 183.— 185.—
Wien. Dll»,Pfm.-?lktg.500fl.ö.W 390.— 400.—
Pester Kettmbrückl . . . .300.— - . —
Bühm. WeNbah» zu 200 fl. . 1.46— 147.—
Theißbahu-Aktini zu 200 fi. (5. M.

m. 140 fl. (?0"/„) Einzahl»,,,, 147 . - —.—
Analo-Anstria Vanl zn 200 fl. 73.— «3.—
Lc!nb.-Ezcrnowitzerzu200st,ü.W.168.— 169 - -
Pest-Lofonczer Aktien . . . - . — —. . .

«Pfandbriefe (für 100 fl.)
Nationals 10j<ihrigc v. I .
banl auf 1857 zu . 5°/« 105 . - - . . -
E. M. 1 v^rloSdiire 5 „ 93,— 93.25

Nat!inalb.anf ö.W,vlrloSb.5 „ 88 75 89.—
Unq. Vob.-Krrb.-AuN. ,,u 57, „ 75 — 75.50
M g . üst. Bobcn-Ercdit-Anstalt

vcrloöbar zn 5°/, in Silber 100.50 101.50
Uose (pr. Stück.)

Kred.-Änst. f-H.u.G.zu100fl.ö.W.D4.75 115 25
Doll.-Dmpfsch.-G.zu100ft.EM. ^0.— 82.—
Stadt^eul. Ofen „ 40 „ ö. W. 20.— 22.—
Werhazy „ 40 „ C.M. —.— —.—
Galm .. 40 „ „ 24.— 26.—^

G,ld Wa<r<
Palffy z«40si .E.M. . 2 2 . - 2 - ' ^
(ilnry „ 40 „ „ . 22.-- 2 3 . -
St. GcnmS „ 40 ., „ . 20.— 2 2 . -
WIudisclMätz „ 20 „ „ . 16.— 1 7 . -
Waldstein „ 20 „ „ . 17.— 18 . -
Keglevich „ 10 „ „ . 10.50 l l 5"
Rndolf-Stiftung 10 „ „ . 11.50 1 ^

H» e ch s e l . (3 Mon^c.
Augsburg für 100 ss. siibd. W. 1W.— 1 l 0 ^
Frankfurt a .M. 100 fl. dctto 110.25 IW-/' '
Hamburg, für 100 Mark Vauco 96,50 9?-^
London für 10 Pf. Sterling . 129.50 13l..>"
Paris, für 100 Franks . . . 52,20 52 . "

(5ours der Geldsorten.
Geld Waar«

K. Münz-Dukate» 6 fl. 20 lr. 6 ss. 21 »r,
Kron.'u . . . — „ — „ — „ — "
Napoleonsb'or . 10 „ 52 „ 10 „ 53 ,'
Ruff. Imperials. 10 „ 64 ., 10 „ 65 "
VcreinSthaler . 1 „ 93 „ 1 „ 93j "
Silber . . 128 .. — „ ,29 .. — "

Kraulische Grundeutlastungs - Obligatiolien, ^ '
b2 Gelb, 86 W a a r e ^ ^ ^

Nru l l und Verlag vou I g n a z v. K l e i n m ^ r und F e d a r B a m b e r g iu Laibnch.


